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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Nach einem schönen Sommer 

starten wir nun schon in den 

Herbst des laufenden Jahres 

2019. 

Für die Kinder hat das neue 

Kindergarten- bzw. Schul-

jahr ebenfalls begonnen. Ich 

hoffe, dass alle gut erholt sind 

und mit neuer Kraft durchstar-

ten können. 

Die Borkenkäferkatastrophe ist für unsere Land- und 

Forstwirte mehr denn je aktuell und eigentlich nicht mit 

Worten zu beschreiben. Ich hoffe aber doch, dass es ge-

lingt, mehr Unterstützung für die Betroffenen zu lukrieren 

– vor allem was die Wiederaufforstung anlangt. 

Im Gegensatz dazu scheinen die ersten vorliegenden 

Zahlen dafür zu sprechen, dass die diesjährige Ernte ins-

gesamt gut ausgefallen ist – was wiederum für „zarten“ 

Optimismus Anlass geben sollte. 

Politisch war und ist 2019 ein sehr turbulentes und ereig-

nisreiches Jahr. Am 29. September 2019 findet eine vor-

gezogene Nationalratswahl statt. Ich bitte Sie, an die-

sem sehr wichtigen Wahlgang teilzunehmen, denn es 

geht diesmal wirklich um sehr viel für unsere Republik 

Österreich. Nähere Informationen (z. B. Wahlzeiten, 

Wahllokale, Vorgangsweise Beantragung Wahlkarte etc.) 

finden Sie auf der Website der Gemeinde unter 

www.raabs-thaya.gv.at. 

In unserer Gemeinde hat sich in den letzten Monaten 

auch viel getan. Vor allem richteten unsere Vereine und 

Institutionen eine Vielzahl von Veranstaltungen aus, die 

allesamt sehr gut angenommen wurden und von einer le-

bendigen Gemeinschaft zeugen. Ich möchte allen Mitbür-

gerinnen und Mitbürgern, die dabei in irgendeiner Form 

beteiligt waren bzw. geholfen haben, ein aufrichtiges 

DANKE sagen! 

Baulich tut sich ebenfalls sehr viel in der Gemeinde, wobei 

ich auf die Errichtung der Glasfaserinfrastruktur in vie-

len Katastralgemeinden und die Ortsdurchfahrt Lindau 

verweisen darf. 

Touristisch läuft es in unserer Gemeinde ebenfalls sehr 

gut. Die Nächtigungszahlen liegen weiter auf sehr ho-

hem Niveau, auch die Zutrittszahlen ins Thayatal Vitalbad 

sind weiterhin gut – dies trotz des heuer nicht gerade 

„Hallenbad-freundlichen“ Wetters. 

Besonders gut angenommen wird der Radweg „Thaya-

runde“, der mittlerweile eine neue Rekordnutzerzahl auf-

weist. Kürzlich war auch Landtagspräsident Mag. Karl Wil-

fing zu Gast und radelte auf der „Thayarunde“. Start die-

ser Tour war am 14. August 2019 auf dem Hauptplatz in 

Raabs. Der Landtagspräsident zeigte sich sehr beein-

druckt. 

Bei der ärztlichen Versorgung wurde nun ein weiterer 

Meilenstein gesetzt. Mit 1. Juli 2019 hat Frau Dr. Kathrin 

Hofbauer in Großau die Nachfolge von Dr. Michael 

Stechauner angetreten. Mit Unterstützung ihrer Kollegin 

Dr. Nadine Mühlberger hat sie ihre Tätigkeit mit großem 

Elan und Erfolg aufgenommen, was sich auch durch hohe 

Patientenzahlen belegen lässt. 

Ich darf von dieser Stelle aus neben Dr. Hofbauer und 

ihrer Kollegin, auch der Raabser Zahnärztin DDr. Marlen 

La Garde und unserem neuen Raabser Allgemeinmedizi-

ner Dr. Kiril Kirilov aufrichtig danken, dass sie den Weg 

in die Gemeinde Raabs/Thaya gefunden haben, um die 

ärztliche Versorgung sicherzustellen. Anmerken möchte 

ich noch, dass die Umbauarbeiten in der Ordination von 

Dr. Kirilov im Raabser Arzthaus in der finalen Phase sind 

und die Ordination ab Mo, 16. September 2019 wie-

der in gewohnter Weise geöffnet ist. Von 9. bis 15. Sep-

tember 2019 ist aufgrund der Umsiedelung geschlossen. 

Dass bei uns in der Gemeinde das „MITEINANDER“ wirk-

lich gelebt wird, zeigt sich auch an der Tatsache, dass es 

seitens des Pflege- und Betreuungszentrums – mit Direk-

torin Brigitte Grünsteidl an der Spitze – ermöglicht wurde, 

dass Dr. Kirilov jetzt einige Wochen dort seine „Über-

gangsordination“ aufschlagen konnte. Dafür möchte ich 

namens der Bevölkerung und im eigenen Namen ein gro-

ßes Dankeschön sagen. 

Ich wünsche abschließend allen Bewohnerinnen und Be-

wohnern sowie unseren Gästen einen schönen Herbst. 

Tragen wir gemeinsam dazu bei, unsere Heimatgemeinde 

weiter liebens- und lebenswert zu gestalten! 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

(Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer) 
 

 

VHS-Obmann Günter Neuwirth verstorben ���� 

Der langjährige Leiter der Volks-

hochschule Raabs/Th. Günter 

Neuwirth ist im 65. Lebensjahr 

verstorben. Günter Neuwirth 

wurde 1978 stellvertretender Lei-

ter der Volkshochschule Raabs 

und leitete diese schließlich seit 

2008 bis zu seinem Tod mit gro-

ßem Engagement. 
 

Wir werden dem Verstorbenen  
ein ehrendes Andenken bewahren! 

 
 

Wasserverbrauch in der Hitzeperiode 

Bauhofleiter Mario Braunsteiner be-

dankt sich bei der Bevölkerung herz-

lich, dass alle während der Hitzeperi-

ode so vernünftig und sparsam mit dem 

Wasser umgegangen sind, sodass kein Eng-

pass in der Gemeinde Raabs entstand. 
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Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse 
 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 

 
Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 

 

In der Sitzung vom 05. Juni 2019 wurden  
u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Bericht vom 12. April 2019 über die Sanierungs-Kon-

trolle durch die Abteilung IVW3 der NÖ Landesregierung 

• Union SV Raiffeisen Raabs – Ansuchen um Förderung in 

Form von Personalbeistellung nach Vorlage von diver-

sen Aufwendungs- bzw. Investitionsnachweisen 

• Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2019 

• Darlehensaufnahme für Ausfinanzierung Hochwasser-

schutz Raabs an der Thaya 

• Darlehensaufnahme für Sanierung Arzthaus Raabs – 

Ausfinanzierung 

• Darlehensaufnahme für den Straßenbau OD Lindau und 

Erneuerung der Ortsbeleuchtung im Zuge des Breit-

bandausbaues in neun Katastralgemeinden 

• Darlehensaufnahme für die WVA Raabs an der Thaya, 

BA 13 – Othmar-Knapp-Straße 

• Darlehensaufnahme für die ABA Raabs an der Thaya, BA 

26 – Othmar-Knapp-Straße 

• KG 21050 Speisendorf – Genehmigung der Endabrech-

nungen nach dem Straßenbau OD Speisendorf 

• Neufestsetzung von Tarifen für die Sondernutzung von 

öffentlichem Grund 

• Kommunalkredit Public Consulting GmbH, 1092 Wien – 

Annahmeerklärung Fördervertrag vom 16. April 2019 

mit der Antragsnummer GZ B871942 betreffend die Ge-

währung eines Investitionszuschusses für die KEM La-

destation – An der Stadtmauer in Raabs 

• Sanierung Arzthaus Raabs – Genehmigung weiterer 

Baumaßnahmen und Kostenerhöhung 

• Wasserankauf von der EVN Wasser GmbH, 2344 Maria 

Enzersdorf, für die WVA Raabs an der Thaya 

 
Winterzeit 

Die nächste Zeitumstellung ist am Sonntag, 

dem 27. Oktober 2019. Die Uhren werden 

von 03:00 auf 02:00 Uhr zurückgestellt, 

die Nacht ist daher eine Stunde länger. 

 
Trinkwasseruntersuchungen der 

Wasserversorgungsanlagen 
 

Künftig werden alle Wasseruntersuchungsbefunde 

der Wasserversorgungsanlagen der Stadtgemeinde 

Raabs an der Thaya unter www.raabs-thaya.gv.at � Bür-

gerservice � Trinkwasseruntersuchungen veröffentlicht. 
 

 

Nationalratswahl 

Am Sonntag, den 29. September 2019 findet die Na-

tionalratswahl statt. 

Wahlberechtigt sind alle Öster-

reicherinnen und Österreicher, 

die am Stichtag (09. Juli 2019) 

in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde 

eingetragen sind und spätestens am Wahltag das 16. Le-

bensjahr vollendet haben (also Personen, die spätestens 

am 29. September 2019 ihren 16. Geburtstag feiern) und 

vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.  

Unter www.raabs-thaya.gv.at finden Sie mehr Informati-

onen bez. Wahlzeiten, Wahlkartenbeantragung etc.  
 

Volksbegehren 

Im Zeitraum vom 18. November bis einschließlich 25. No-

vember liegt das Volksbegehren „Bedingungsloses 

Grundeinkommen“ zur Eintragung auf. Die Eintragung 

ist auf jedem Gemeindeamt in Österreich möglich und 

nicht an die Hauptwohnsitzgemeinde gebunden. Es gibt 

auch die Möglichkeit, die Eintragung online unter 

www.bmi.gv.at/volksbegehren – von zu Hause aus – 

durchzuführen. 

Stimmberechtigt sind österreichische Staatsbürger 

(Stichtag ist der 14. Oktober 2019), die spätestens am 

letzten Tag des Eintragungsverfahren (25. November) 

das 16. Lebensjahr vollendet haben. 

Die Eintragungszeiten am Gemeindeamt in Raabs: 

Mo, 18.11./Mi, 20.11./Mo, 25.11.:  07.00–16.15 Uhr 

Di, 19.11./Do, 21.11.:  07.00–20.00 Uhr 

Fr, 22.11.2019:  07.00–16.00 Uhr 

Sa, 23.11.2019:  08.00–12.00 Uhr 
 

15. Ferienspiel 2019 

Ende August ging das 15. Raabser Ferienspiel zu Ende. 

Rückblickend war es mit insgesamt 90 teilnehmenden 

Kindern wieder ein voller Erfolg und wird auch im nächs-

ten Jahr wieder mit tollen Angeboten stattfinden.  

Unter www.raabs-thaya.gv.at finden Sie Berichte 

und Fotos unter Tourismus & Freizeit ����  

Ferienspiel ���� Rückblick! 

 

Periodische Überprüfung von Zentralhei-
zungsanlagen mit Heizkesseln,  

Blockheizkraftwerken und Klimaanlagen 

§ 32 Abs. 7 der NÖ Bauordnung 2014 sieht vor, dass Prüf-

berichte über die periodische Überprüfung von Zentral-

heizungsanlagen mit Heizkesseln, Blockheizkraftwerken 

und von Klimaanlagen der Baubehörde durch das jewei-

lige Prüforgan vorzulegen sind. 

Die Prüfung hat bei Heizungsanlagen von 6 kW bis 50 kW 

alle 3 Jahre, bei Heizungsanlagen ab 50 kW und Block-

heizkraftwerken jährlich und bei Klimaanlagen alle 5 

Jahre nach Inbetriebnahme zu erfolgen. 
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Leider werden nur sporadisch Prüfberichte am Gemeinde-

amt abgegeben! Wir möchten Sie daher darauf aufmerk-

sam machen, dass die Nichtvorlage des Prüfberichtes 

eine Verwaltungsübertretung gemäß § 37 Abs. 1 Z 3 NÖ 

Bauordnung 2014 darstellt. Der Strafrahmen dafür be-

trägt bis zu € 5.000. 

Die Stadtgemeinde Raabs ersucht daher alle Inha-

ber von den angeführten Anlagen, im eigenen Inte-

resse die gesetzlich vorgeschriebenen Überprüfun-

gen zu veranlassen und die entsprechenden Prüf-

berichte der Gemeinde zukommen zu lassen! 

 

Beschädigung von Grenzzeichen im 
Grenzabschnitt VII 

Per 24.06.2019 langte bei der BH Waidhofen ein Informa-

tionsschreiben des Bundesministeriums für Inneres ein, 

mit welchem vonseiten der „Ständigen Österreichisch-

Tschechischen Grenzkommission“ Beschädigungen an 

zahlreichen Grenzzeichen im Grenzabschnitt VII aufge-

zeigt wurden.  

Die Beschädigungen dürften seit dem Frühjahr 2018 

durch landwirtschaftliche Maschinen erfolgt sein und es 

wurde gleichzeitig auf die beträchtliche Höhe der Wieder-

herstellungskosten hingewiesen.  

Es wird daher auf § 23 Staatsgrenzgesetz, BGBl. Nr. 

9/1974 idF. BGBl. Nr. 98/2001, hingewiesen, wonach eine 

Verwaltungsübertretung begeht – die mit bis zu € 360,-- 

sanktioniert wird – wer ein Staatsgrenzzeichen zerstört, 

verändert, entfernt, versetzt, beschädigt oder in der Be-

nutzbarkeit beeinträchtigt. 

Dazu wird noch auf § 12 Abs. 1 Z. 3 Staatsgrenzgesetz 

hingewiesen, wonach die Sicherung von Staatsgrenzzei-

chen auch ohne Zustimmung der Grundeigentümer vor-

genommen werden kann; z. B. mittels Betonringen. Falls 

weiter derartige Vorkommnisse zu beobachten sind, wer-

den diese Maßnahmen von der zuständigen Stelle ins 

Auge gefasst. 

 

Beseitigung von Hundekot – Bestimmungen 
nach dem NÖ Hundehaltegesetz 

Bei der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya gibt es in letz-

ter Zeit vermehrt Beschwerden darüber, dass Hundekot 

an öffentlichen Plätzen nicht entfernt wird. 

Wir möchten Sie daher eindringlich auf das NÖ Hundehal-

tegesetz hinweisen, woraus sämtliche Bestimmungen zur 

„Führung von Hunden“ ersichtlich sind. 
 

§ 8 – Führen von Hunden 

(1) Der Halter oder die Halterin eines 

Hundes darf den Hund nur solchen Personen zum Führen 

oder zum Verwahren überlassen, die die dafür erforderli-

che Eignung, insbesondere in körperlicher Hinsicht, und 

die notwendige Erfahrung aufweisen. 

(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 

Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im 

Ortsbereich, das ist ein baulich oder funktional zu-

sammenhängender Teil eines Siedlungsgebietes 

sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, 

Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Ein-

kaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 

Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilien-

häusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen 

von Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unverzüg-

lich beseitigen und entsorgen. 

(3) An den in Abs. 2 genannten Orten müssen Hunde an 

der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. 

(4) Hunde gemäß § 2 und § 3 sind an den in Abs. 2 ge-

nannten Orten immer mit Maulkorb und Leine zu führen. 

(5) Während der Ausbildung, des Trainings oder der be-

stimmungsgemäßen Verwendung sind Dienst-, Jagd-, 

Hirten-, Hüte-, Herdenschutz-, Wach-, Rettungs-, Behin-

dertenbegleit- und Therapiehunde von der Maulkorb- 

bzw. Leinenpflicht ausgenommen. 

 

Neue Fernwärmeanschlüsse am Hauptplatz 

In den kommenden Wochen wird der Hauptplatz aufgrund 

des Glasfaserausbaues aufgegraben. 

Da es einige Hauseigentümer gibt, die ihr Objekt in Zu-

kunft mit Fernwärme versorgen möchten, wird bei zwei 

Trassenabschnitten die Fernwärmeleitung sinnvollerweise 

gemeinsam mit der Glasfaserleitung verlegt. Dies ist zwi-

schen der ehemaligen Bäckerei Mayer bis zum SPAR-

Markt und von der ehemaligen Bezirksbauernkammer bis 

zum Polizeiposten der Fall. Bei diesen beiden Trassen wird 

die Grabungsarbeiten voraussichtlich die Fa. TALKNER 

durchführen. Da die Rohrverlegearbeiten im Vergleich 

zum Glasfaserausbau um einiges aufwändiger und zeitin-

tensiver sind, wird es wahrscheinlich einige Tage dauern 

bis diese Arbeiten erledigt sind. 

Alle Firmen werden ihr Bestes geben, um etwaige Beein-

trächtigungen möglichst zu vermeiden. 

Wir bitten um Ihr Verständnis! Durch den Neuanschluss 

von mindestens vier neuen Abnehmern werden wieder 

große Mengen an fossiler Energie durch Energie aus der 

Region ersetzt. Dies ist – aktueller denn je – wieder ein 

positives Signal im Sinne des Klimaschutzes! 

Franz Fischer, Obmann FWG Raabs 
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Ankündigungen 
 
 
 

Wirbelsäulengymnastik 

Tina Kretschmer, Übungsleiterin für Antiosteoporose 

und Wirbelsäulentraining 

Beginn:  17.09.2019, jeweils dienstags um 19:30 Uhr 

Kursort: Turnsaal der VS Raabs 

Kosten: € 30,00 + € 5,00 Turnsaalbenützungsgebühr 

Dauer: 10 Abende (höchstens 25 Teilnehmer!) 

Bitte Turnbekleidung, Turnschuhe und – falls vorhanden 

– Turnmatte mitbringen!  

Anmeldungen unter Tel. 02846/365-10 oder  

gemeinde@raabs-thaya.gv.at notwendig! 
 

Kinderturnen in Raabs 

Der Verein „WIR für Raabs“ veran-

staltet im Herbst wieder Kinderturn-

stunden in der Volksschule Raabs. 

Termin: dienstags um 16:00, ab 17.09.2019 

Maximal 12 Teilnehmer im Alter von 3 bis 6 Jahren 

Preis: € 30,00 für 10 Stunden 

Anmeldung & Infos bei Julia Zwickl, 0664/12 02 085 
 
 

NÖ Heckentag 2019 

Mit Sträuchern und Bäumen vom NÖ Heckentag sorgen 

Sie für tolle Nützlingsvielfalt und mehr Ertrag. Unsere 

"Wir für Bienen-Hecke“ lässt Honig- und Wildbienenher-

zen höher schlagen und steigert ganz nebenbei, durch 

eine bessere Bestäubung, den Fruchtertrag in Ihrem 

Obst- und Gemüsegarten. Auch der Feldahorn, unser 

Wildgehölz des Jahres 2019, bringt als heimische Alter-

native zur Thujenhecke, Leben in Ihren Garten und ist 

fixer Bestandteil unserer beliebten Sichtschutzhecke. 

Neben bereits vorbereiteten Heckenpaketen für Insek-

ten, für den Sichtschutz oder zum Naschen, stehen wie-

der über 50 heimische Arten wie bezaubernde Wildro-

sen, duftende Steinweichseln oder edle Elsbeeren zur 

Auswahl. Außerdem können Sie Ihren Garten mit selte-

nen uralten Obstsorten, die reichlich Früchte tragen, 

herrlich blühen und kräftig wachsen, bereichern.  

Bestellfrist: 2.9.–16.10.19, Lieferung: 4.–9.11.19 

Kontakt: Heckentelefon 0680/23 40 106; office@he-

ckentag.at, Website: www.heckentag.at.  

 

Erdställe 

Als Erdstall bezeichnet man sehr schmale, unterirdische 

Gänge, die heute oft erst gefunden werden, wenn eine 

Straße aufgegraben oder ein Keller für einen Neubau er-

richtet wird. Im Gemeindegebiet von Raabs sind diese 

Gänge relativ häufig. In sehr vielen Dörfern sind meh-

rere dieser geheimen Gänge dokumentiert. Einige da-

von sind auch heute noch zugänglich. In der letzten Zeit 

sind bisher unbekannte Erdställe in Nonndorf, Rabes-

reith und Süssenbach gefunden worden. Es wird vermu-

tet, dass die Waldviertler Erdställe aus dem Mittelalter 

stammen. Aber warum unsere Vorfahren vor mehr als 

800 Jahren diesen enormen Arbeitsaufwand auf sich 

nahmen, ist heute noch 

nicht klar. Wie eng es in 

diesen Gängen ist, sieht 

man auf diesem Bild aus 

dem Erdstall Hauer in 

Nonndorf.  

Über den Zweck der Erd-

ställe gibt es viele Meinungen. Am häufigsten werden 

sie als Versteck bezeichnet, in das sich die Hausleute 

bei Gefahr flüchten konnten. Die Tatsache, dass gerade 

die zwei wertvollsten Güter der Bauern (Vieh und Ge-

treide) nicht mitgenommen werden konnten, spricht e-

her dagegen, ebenso die Gefahr, dass die Versteckten 

leicht ausgeräuchert werden konnten. Als Fluchtwege 

sind Erdställe kaum geeignet, weil sie durchwegs nur 

einen einzigen Zugang haben. Manche vermuten, dass 

die Gänge Reste eines mittelalterlichen Bergbaus sein 

könnten. Es gibt auch Stimmen, die eine kultische Nut-

zung annehmen. Es fällt jedenfalls auf, dass Erdställe 

bei keinem einzigen Hauskauf in den alten Herrschafts-

akten erwähnt werden, wo doch sonst jede Kleinigkeit 

aufgezeichnet wurde. Vielleicht war es ein gut gehütetes 

Geheimnis der Hausleute oder ein Erdstall war so etwas 

Alltägliches, dass das Vorhandensein eines „Erdlochs“ 

unter dem Haus einfach nicht für erwähnenswert gehal-

ten wurde. 

Vortrag: „Erdställe im Waldviertel“ 
Termin: Di, 15. Oktober 2019 um 19:30 

Ort: JUFA Waldviertel, Hamerlingstraße 8 

Eintritt: Freie Spenden für die Erhaltung  

der Ruine Kollmitz 

Wir möchten Sie gerne zu diesem Vortrag in Raabs 

einladen, den Hr. Dr. Otto Cichocki vom 

Archäologischen Institut der Uni Wien über den 

aktuellen Forschungsstand zu diesen geheimnisvollen 

Gängen halten wird. Weitere Informationen:  

Mag. Erich Kerschbaumer unter 0680/44 06 546. 

 

Herzliche Einladung 

zum 13. Herbstkonzert 

der Jugendkapelle Raabs 

und dem Schülerorchester Raabs 

SA, 16. November 2019, 19.30 Uhr 

JUFA Hotel Waldviertel 
(Hamerlingstraße 8) 

 

Dirigenten: 

Reinhard Koll, Gerhard Nothmüller, 

Albert Sainitzer und Helmut Pöckl 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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47. Wandertag des Wandervereines Raabs/Thaya am So, 06. Oktober 2019 in Luden 
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Berichte 
 

500.000ster Besucher im Thayatal Vitalbad 

Am 6. Juni 2019 konnte das Thayatal Vitalbad bereits 

den 500.000sten Besucher seit Eröffnung des Bades be-

grüßen. Bürgermeister Rudolf Mayer, Berater Michael 

Langelage und Betriebsleiterin Barbara Polt überreich-

ten den Jubiläumsbesuchern Karl-Heinz Irschik und 

Franz Part, beide aus Raabs/Thaya, Gutscheine, einen 

Blumenstrauß und eine Flasche Sekt. 

 
 

Volksschulkinder besuchten Gemeindeamt 

Am 12. Juni 2019 besuchte die dritte Klasse der Volks-

schule Raabs/Thaya das Gemeindeamt.  

Die Schüler wurden von Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Ma-

yer und Stadtamtsdirektor Herbert Hauer begrüßt. An-

fangs gab der Bürgermeister in seinem Arbeitszimmer 

einen Überblick über die Aufgaben der Gemeinde und 

ihre Organe (Gemeinderat, Stadtrat, Bürgermeister). 

Danach wurde die sehr interessierte Klasse durch Herrn 

Hauer zu den einzelnen Arbeitsplätzen der Büroange-

stellten geführt, wo den Schülern die jeweiligen Aufga-

benbereiche näher erläutert wurden.  

Am Ende des Vormittags ging es noch in den Gemein-

deratssitzungssaal, wo die Schüler in den Sesseln der 

Gemeinderäte Platz nehmen durften und sozusagen für 

kurze Zeit „Gemeinderat“ sein konnten. Der Bürger-

meister und der Stadtamtsdirektor konnten abschlie-

ßend einige wirklich interessante Fragen seitens der 

bestens vorbereiteten Klasse beantworten. 
 

 
 

Hochzeit von Gemeindebediensteter  
Ines Pollmann 

Am 22. Juni 2019 heira-

tete Ines Pollmann 

(ehem. Slawik) ihren 

Stefan. Ein Teil der Be-

legschaft – mit Bgm. 

Dir. OStR Mag. Rudolf 

Mayer und Vbgm. LKR 

Franz Fischer an der 

Spitze – gratulierte im 

Schloss Rosenburg. 

Auch seitens der Perso-

nalvertretung gab es 

eine kleine Aufmerk-

samkeit. 

 

Dr. Michael Stechauner ging als  
praktischer Arzt in Pension! 

Mit Ende Juni 2019 trat der praktische Arzt Dr. Michael 

Stechauner aus Großau seine wohlverdiente Pension an. 

Aus diesem Anlass luden seine Gattin Michaela und er 

am 24. Juni 2019 die Patienten zu Kaffee und Kuchen in 

die Ordinationsräumlichkeiten ein. Diese Gelegenheit 

nutzten auch Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer und 

StR Josef Reischl, um sich bei Dr. Stechauner mit dem 

Siegel der Stadt Raabs für seine jahrzehntelange Tätig-

keit als Gemeindearzt zu bedanken. Dr. Michael 

Stechauner übte diese Funktion von 1. April 1992 bis 

Ende Juni aus. Die Ordination in Großau nahm er schon 

einige Monate vorher – im Dezember 1991 – in Betrieb. 

Für Gattin Michaela, die ihn in der Ordination und in der 

Hausapotheke mit großem Einsatz unterstützte, gab es 

seitens der Gemeindevertreter einen Blumenstrauß. Dr. 

Michael Stechauner bringt sich aber auch sonst in viel-

fältiger Weise ins Gemeinschaftsleben (z. B. Feuerwehr, 

Tennisverein) ein. Vor allem dem Sport will er sich im 

neuen Lebensabschnitt wieder mehr widmen.  

Besonders positiv ist es, dass es gemeinsam gelungen 

ist, den Weiterbestand der Arztstelle samt Hausapo-

theke sicherzustellen. Mit 1. Juli 2019 hat Dr. Kathrin 

Hofbauer – vorläufig zu den bisherigen Öffnungszeiten 

– die Ordination übernommen und führt sie weiter. 
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NÖGKK und Gemeinde Raabs/Thaya 
tauschten sich aus 

„Durch´s Reden kommen die Leut z´samm“ – salopp 

formuliert war dies das Motto des Informations- und Er-

fahrungsaustausches zwischen Krankenkasse und der 

Gemeinde Raabs am 26. Juni 2019 im Gemeindeamt. 

Themen waren die aktuellen Entwicklungen im Gesund-

heits- und Sozialsystem sowie gemeinsame Schnittstel-

len und Berührungspunkte. NÖGKK-Service-Center-

Leiter Wolfgang Ebert: „Wir Krankenkassen sind – ge-

nau wie unsere Gesundheitspartner und Behörden – 

nahe beim Versicherten, sind das Gesicht für die Men-

schen, kennen die Besonderheiten und regionalen Ver-

hältnisse und lösen Probleme – rasch, passend und 

menschlich. Wir hoffen, dass wir diese Aufgaben auch in 

Zukunft noch übernehmen können.“ Bürgermeister Dir. 

OStR. Mag. Rudolf Mayer: „Der gemeinsame Fokus liegt 

auf dem Wohl unserer Bürger. Deshalb ist der regelmä-

ßige Austausch zwischen Ämtern und Gesundheitsstel-

len so wichtig.“ 

 
 

Dr. Kathrin Hofbauer ist  
neue Ärztin in Großau! 

 
Einen großen Erfolg für die Stadtgemeinde Raabs stellt 

die rasche Nachbesetzung der Arztpraxis Großau dar. 

Nach ihrer Facharzt-Ausbildung in der Abteilung „Innere 

Medizin“ im Landesklinikum Waidhofen übernahm Dr. 

Kathrin Hofbauer am 1. Juli 2019 die Ordination des 

pensionierten Gemeindearztes Dr. Michael Stechauner. 

Sie hat durch ihren Wohnort Seebs und durch das Haus 

ihres Mannes in Großau einen starken regionalen Bezug. 

Ihre Vertretung Dr. Nadine Mühlberger, die derzeit im 

Landesklinikum Waidhofen eine Fachausbildung in der 

Anästhesiologie und Intensivmedizin absolviert, wird 

Frau Dr. Hofbauer jeden Mittwoch unterstützen.  

Die Hausapotheke bleibt bestehen. Ebenso werden sich 

die Öffnungszeiten durch die Übernahme nicht ändern, 

in naher Zukunft soll allerdings das Gebäude saniert 

werden. 

 

Helga Putz gestaltete Bildband über die 
Geschichte von Speisendorf! 

Am 8. Juli 2019 

übergab Helga Putz 

an Bgm. Dir. OStR 

Mag. Rudolf Mayer 

einen über 200 Sei-

ten umfassenden 

Bildband über die 

Geschichte Speisen-

dorfs mit dem Titel 

„Speisendorf im 

Wandel der Zeit“. 

Frau Putz hat dieses 

Werk in akribischer 

Kleinarbeit erstellt. 

Von der Idee bis zur Umsetzung dauerte es fast zwei 

Jahre. Von dieser großartigen Leistung und dem damit 

geleisteten Beitrag zur Dokumentation der Geschichte 

von Speisendorf zeigte sich der Bürgermeister sehr be-

eindruckt.  

Das Buch enthält auch eine Seite, auf welcher die Her-

kunft des Ortsnamens beschrieben ist – und zwar leitet 

sich der Name von Speisendorf von der „Speisung an 

einer Quelle mit heilendem Wasser“ ab.  

Das Werk beinhaltet u. a. viele Fotos von der Straßen- 

und Ortsraumneugestaltung in den Jahren 2015 bis 

2017. Ein Abschnitt widmet sich auch den Wetterkapri-

olen – von diversen Hochwasserereignissen bis zur Bor-

kenkäferproblematik. In einem weiteren Abschnitt wid-

met sich die Autorin beispielsweise einer Gegenüber-

stellung von Betrieben einst und jetzt. Auch Zeitzeugen 

stellen in Wort und Bild ihre Sicht der Dinge dar.  

Bgm. Mayer betonte abschließend, dass das vorliegende 

Buch für das Stadtarchiv von Raabs/Th. eine große Be-

reicherung darstellt. Außerdem dankte er Frau Putz für 

ihre jahrelange Tätigkeit auf sozialem Gebiet – vor allem 

im Bereich der Flüchtlingsbetreuung. 

 

15. Drachenbootrennen 2019 

Beim diesjährigen Drachenbootrennen am 13. Juli hieß 

es wieder „An die Paddel, fertig, los“. Im Herzen von 

Raabs an der Thaya waren wieder rund 1.000 Teilneh-

mer am Start und kämpften um den Sieg. 

Für die kleinen Gäste gab es eine Hüpfburg und Kinder-

schminken auf der Kellner-Wiese sowie ein Bungee-

Trampolin im Meierhof. Im Raikahof konnte man „Aqua-

zorbing“ ausprobieren, wo man sich in große Wasser-

bälle begeben und am Wasser rollen konnte. Auch eine 
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Beachbar gab es heuer wieder, die mit heißen Sounds 

und coolen Drinks die Gäste anlockte. 

Die Raabser Wirte kümmerten sich, wie gewohnt, wie-

der bestens um das leibliche Wohl aller Gäste. 

Den Sieg konnten die „Vienna Police Dragons“ holen, an 

zweiter Stelle das Team „Thayatal E-Bike“ gefolgt vom 

„RLH Speedboot“. Bei der Damenwertung waren „die 

Walküren“ an erster Stelle und das „Barbie Boot“ wurde 

Zweiter. Nach einer tollen Siegerehrung durfte im Mei-

erhof zu den Sounds von der Live-Band „Men In Black 

And The Lady In Red“ und danach zu denen von DJ 

„Mark D“ gefeiert und getanzt werden. 

Der Termin für das nächste Drachenbootrennen 

steht mit dem 11. Juli 2020 auch schon fest. 

 
 

Stadtamtsdirektor i. R. Helmut Bieber  
feierte den 70. Geburtstag! 

Vor kurzem feierte der ehemalige langjährige Raabser 

Stadtamtsdirektor Helmut Bieber seinen 70. Geburts-

tag. Aus diesem Anlass gratulierten am 16. Juli 2019 die 

Mitarbeiter des Rathauses Raabs mit Bürgermeister Ma-

yer und Stadtamtsdirektor Hauer an der Spitze.  

Helmut Bieber trat mit 1.9.1971 seinen Dienst bei der 

Stadtgemeinde Raabs/Thaya an. Von 1. April 1988 bis 

31. Juli 2009 bekleidete er das Amt des Stadtamtsdi-

rektors, das er mit großer Umsicht und Weitblick aus-

übte. Daneben war und ist Helmut Bieber auf vielen an-

deren Ebenen gesellschaftlich engagiert. Seine beson-

dere Leidenschaft gilt und galt der Feuerwehr 

Raabs/Thaya. Ebenso ist Dir. Bieber seit der Fusionie-

rung der damaligen Raabser Gemeindesparkasse mit 

der Waldviertler Sparkasse von 1842 Anfang der 1980er 

Jahre mit Sitz in Waidhofen/Thaya Mitglied des Spar-

kassenvereines. Die Raabser Filialleiterin Waltraut 

Schwing gratulierte daher ebenfalls zum runden Ge-

burtstag mit einem Geschenkkorb mit regionalen 

„Schmankerln“. Bgm. Mag. Rudolf Mayer würdigte die 

Leistungen Helmut Biebers im Rahmen seiner berufli-

chen Tätigkeit, er dankte ihm aber auch für sein Enga-

gement in anderen Bereichen des öffentlichen Lebens 

und wünschte ihm für die kommenden Jahre vor allem 

Gesundheit. 

 

Kindergarten II: Karin Kittler und Maria 
Haslinger verabschiedet! 

Am 17. Juli 2019 besuchte Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf 

Mayer gemeinsam mit der Vorsitzenden der Personal-

vertretung der Stadtgemeinde, Ines Pollmann, den Kin-

dergarten Puchheimstraße in Raabs/Thaya. Es gab 

gleich zwei Anlässe für die Visite.  

Einerseits verlässt Kindergartenpädagogin Karin Kittler 

auf eigenen Wunsch nach rund zwanzigjähriger Tätig-

keit den Kindergarten und wechselt nach Gr. Siegharts.  

Andererseits wird auch das Dienstverhältnis zwischen 

der Stadtgemeinde und der Kinderbetreuerin Maria Has-

linger einvernehmlich mit Wirkung 31. August 2019 ge-

löst, da diese ein Studium beginnt.  

Bgm. Mayer dankte der Kindergartenpädagogin Karin 

Kittler für die wertvolle pädagogische Arbeit im Inte-

resse der vielen Kinder, die durch sie betreut wurden. 

Er überreichte eine „Dank- und Anerkennungsurkunde“ 

und einen Blumenstrauß als kleines sichtbares Danke-

schön für die gute Zusammenarbeit.  

Maria Haslinger war rund sieben Jahre als Kinderbetreu-

erin tätig und zeigte hohes Engagement. Auch für sie 

gab es einen Blumenstrauß aus der Hand des Bürger-

meisters sowie einen Blumenstock seitens der Personal-

vertretung der Stadtgemeinde – überreicht durch die 

PV-Vorsitzende Ines Pollmann.  

Abschließend wünschte der Bürgermeister beiden Da-

men viel Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg! 

 

Delegation aus den Partnerstädten  
Jemnice und Reszel auf Besuch 

Am 20. Juli 2019 weilte eine rund 35-köpfige Delegation 

aus den Partnerstädten Reszel (Polen) und Jemnice 

(Tschechien) zu Besuch in Raabs. Die Delegation wurde 

von Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer im Rathaus 
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Raabs/Thaya empfangen. Dort gab es eine kurze Vor-

stellung der Stadt durch den Bürgermeister und es fand 

ein Austausch von Geschenken statt. Danach erfolgte 

ein Aperitif im Gasthaus „Stadtkrug“, wo auch das Mit-

tagessen eingenommen wurde. Nach einer Stadtbesich-

tigung erfolgte eine Führung durch die Burg Raabs, die 

großes Interesse bei den Gästen hervorgerufen hat. Ab-

schließend konnten sich die Besucherinnen und Besu-

cher noch im Thayatal Vitalbad „erfrischen“. 

 
 

Jungbürgerfeier 2019 

Am 3. August 2019 fand auf dem Areal hinter dem Mei-

erhof die diesjährige Jungbürgerfeier statt, an der 13 

Jungbürger des Jahrganges 2001 teilgenommen haben.  

 
Zu Beginn der Jungbürgerfeier nahm Bgm. Dir. OStR 

Mag. Rudolf Mayer nach dem Aperitif die Begrüßung vor 

und betonte, dass für die Jugendlichen mit dem Errei-

chen der Volljährigkeit nicht nur neue Rechte, sondern 

auch Pflichten gegeben sind. Er rief die jungen Gemein-

debürger dazu auf, ihrer Heimat weiter treu zu bleiben 

und bat um deren gesellschaftliches Engagement in den 

diversen Vereinen.  

Der Obmann des Jugendvereines der Stadtgemeinde 

Raabs, Tobias Richter, BSc, stellte in seinen Grußworten 

die Tätigkeitsfelder des Vereines vor und pries die Vor-

züge einer Mitgliedschaft an. Im Anschluss verteilte er 

Eintrittsbänder für das nachfolgende „Forever Young“, 

mit denen ein kostenloser Eintritt möglich war.  

Danach richteten BH-Stv. Ing. Dr. Josef Schnabl und 

Bgm. BR Ing. Eduard Köck noch persönliche Worte an 

die Teilnehmer und unterstrichen die Verantwortung 

des Erwachsenseins. StR Margit Auer verlas dann ein-

zeln die Daten der Jugendlichen mit ihren Hobbys, die 

im Vorfeld eruiert wurden. Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf 

Mayer und Vbgm. LKR Franz Fischer übergaben jeweils 

eine Mappe, die eine Urkunde, Getränkegutscheine für 

das „Forever Young“, einen Gutschein für den Eintritt ins 

Thayatal Vitalbad, einen Bericht vom Jugendverein und 

einen USB-Stick der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya 

enthielt. Die sehr stimmungsvolle Feier am Ufer der 

Thaya wurde von einem Blechbläserensemble (Angelika 

Piffl, Sebastian Bauer, Maximilian Bauer, Sarah Schmid 

unter der Leitung von Herbert Hauer) des Gesang- und 

Musikvereins Raabs würdevoll umrahmt. 

 

Junge Uni Waldviertel-Vysočina 

Eine tolle Woche des gemeinsamen Studierens, voll 

Spaß, neuer Freundschaften und Action ging mit einem 

feierlichen Abschluss zu Ende. Die Sponsionsfeier der 

bereits 11. grenzüberschreitenden „Jungen Uni Wald-

viertel-Vysočina“ (mit dem Motto „Digitalisierte Welt – 

unsere Welt der Zukunft“) war für die 92 tschechischen 

und österreichischen Kinder und Jugendlichen wirklich 

eine schöne Krönung der ereignisreichen Woche! 

Am 9. August trafen sich Eltern, Geschwister, Großel-

tern und zahlreiche Ehrengäste zu der Sponsion im Gar-

ten des Lindenhofes, um das Gelöbnis der Jungstudie-

renden, immer neugierig auf die Wissenschaft und For-

schung zu bleiben, zu hören und das abschließende 

Werfen der „Graduations-Caps“ zu sehen. 

Die Feier wurde durch den Bürgermeister der Stadt 

Raabs, Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer eröffnet. Begrü-

ßende Worte an die Jungstudierenden und Gäste kamen 

vom Hauptmann der Region Vysočina, Dr. Jiří 

Běhounek, und dem Bundesrat Eduard Köck, in Vertre-

tung von Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner. 

Das Gelöbnis nahm heuer Prof. (FH) Mag. Michael Rei-

ner von der IMC FH Krems entgegen. 

Für ältere Absolventen der früheren „Jungen Unis“ fand 

am 3. und 4. August das sogenannte „Junge Uni-Forum“ 

statt, wo für die Jugendlichen zum aktuellen Thema „30 

Jahre Fall des Eisernen Vorhangs“ Vorlesungen und 

Workshops angeboten wurden. Die Präsentation der Er-

gebnisse erfolgte am 4. August 2019 bei der Abschluss-

veranstaltung. Die „Junge Uni“ startete am 4. August 

mit dem „Marktplatz der Wissenschaf[f]t“, wo alle Teil-

nehmer die Möglichkeit hatten, mit Wissenschaftlern zu 

diskutieren und auch einige Experimente durchzufüh-

ren. Am Montag ging es los mit spannenden Vorlesun-

gen und Workshops. Am Programm standen zum Bei-

spiel Vorlesungen aus den Bereichen Musik mit elektro-

nischen Musikinstrumenten, Geschichte, Medien (Social 

Media), Buchillustrationen, Biologie (Lernmaschinen im 

Kopf), Landwirtschaft 4.0, Physik, Design (Digitalisie-

rung für Großeltern), Robotik, Bankwesen, Internet, 

Wettermodelle und Archäologie mit 3D-Scanner. In 24 

Workshops konnten die Jungstudierenden ihr Wissen 

und Können aus den Vorlesungen vertiefen oder Neues 

ausprobieren. Ganz hoch im Kurs standen heuer wieder 

die Workshops aus den Bereichen Elektrotechnik, Phy-

sik, Löten und traditionell auch Tanzen. Ebenso durften 

Exkursionen nicht fehlen – heuer besuchten die Kinder 
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und Jugendlichen das Krankenhaus in Gmünd und die 

Firma Pollmann in Karlstein. Den Mittwoch verbrachten 

alle Teilnehmer sowie das gesamte Betreuer- und Orga-

nisationsteam in Jihlava/Iglau (Tschechien), wo wie am 

Campus Raabs vormittags spannende Vorlesungen ge-

boten wurden und am Nachmittag ein umfangreiches 

Workshopangebot wartete. Einige dieser Workshops 

fanden neben Jihlava auch in Telč statt. Den Tag in 

Jihlava hatten die tschechischen Kooperationspartner – 

die Mitarbeiter der Region Vysočina – perfekt in Abstim-

mung mit dem veranstaltenden Verein „Europa Brücke 

Raabs“ organisiert und ihn zu einem einzigartigen Er-

lebnis für alle Beteiligten werden lassen. Zum Rahmen-

programm der „Jungen Uni“ gehörten zudem der tradi-

tionelle „Bunte Abend“ am Dienstag (Singen, Trommeln, 

Jonglieren, Sport, … jeder macht, worauf er Lust hat!), 

die beliebte „Junge Uni-Disco“ am Donnerstag und am 

Montagabend wurden alle Kinder und Jugendlichen vom 

Thayatal Vitalbad Raabs zum Schwimmen eingeladen! 

Alle Vorlesungen wurden simultan, die Workshops kon-

sekutiv gedolmetscht, ein zweisprachiges Betreuerteam 

war rund um die Uhr anwesend und nächtigte ebenso 

wie die meisten Jungstudenten im JUFA Hotel Waldvier-

tel. Das gesamte Programm mit allen Vorlesungen und 

Workshops ist auch im Infobuch 2019 nachzulesen. 

Die 12. „Junge Uni Waldviertel-Vysočina“ wird 

von 3.-7.08.2020 stattfinden – man kann sich schon 

jetzt auf ein sehr abwechslungsreiches und anspruchs-

volles Programm freuen! Nähere Infos auf www.junge-

uni-waldviertel.at sowie auf facebook.com/jungeuniw4.  

 
 

Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing  
radelte auf der „Thayarunde“ 

Am 14. August 2019 war Landtagspräsident Mag. Karl 

Wilfing auf einer Radtour im Bezirk Waidhofen/Thaya 

unterwegs. Start war am Hauptplatz in Raabs an der 

Thaya, wo er u. a. von BR Bgm. Ing. Eduard Köck, den 

Bürgermeistern Robert Altschach (Waidhofen/Thaya) 

und Mag. Rudolf Mayer (Raabs an der Thaya) sowie vom 

Gr. Sieghartser Stadtrat Michael Litschauer begrüßt 

wurde. Mit E-Bikes ging es zum JUFA, wo es die erste 

„flüssige“ Stärkung durch JUFA-Hausleiter Johann Ma-

yer gab. Nach einem Fotostopp beim Aussichtspunkt ge-

genüber der Burg ging es weiter nach Gr. Siegharts und 

Waidhofen/Thaya. Endpunkt der Radtour des Präsiden-

ten auf der „Thayarunde“ war Thaya. Der Landtagsprä-

sident zeigte sich von der Landschaft und dem Ambiente 

des Radweges sehr begeistert. Die Zahlen und Fakten 

sprechen für sich, da es im Bezirk weiter steigende 

Nächtigungszahlen gibt und auch der Radweg selbst im-

mer mehr Anklang findet – dies gleichermaßen bei der 

hiesigen Bevölkerung und den Gästen. Man kann also 

von einer echten „Erfolgsstory“ sprechen. 

Seit der Eröffnung des Radweges „Thayarunde“ wurde 

er bereits nun schon von 100.000 Radfahrern benutzt. 

Ebenso fand eine Ausfahrt unter dem Motto „Klimara-

deln durch den Zukunftsgarten Thayaland“ am 25. Au-

gust statt, organisiert und geleitet von Otmar Schlager 

in seiner Funktion als Manager der „KLAR Thayaland“, 

eine von mittlerweile 44 Klimawandel-Anpassungs-Mo-

dellregionen in Österreich. Bei dieser Fahrt ging es da-

rum, die Auswirkungen des Klimawandels zu „sehen“ 

und sie führte über die Ruinenroute, die ebenfalls in das 

mittlerweile international bekannte Erfolgsmodell 

Thayarunde eingebunden ist. 

 
 

Stadtarchivar Mag. Erich Kerschbaumer 
„Bester Freiwilliger 2019“ 

Am 15. August 2019 wurde der Stadtarchivar Mag. Erich 

Kerschbaumer als „Bester Freiwilliger 2019“ der Stadt-

gemeinde Raabs ausgezeichnet. Der gebürtige Oberös-

terreicher aus Steyr fand vor 25 Jahren durch die Liebe 

seinen Weg nach Raabs und unterrichtete über 20 Jahre 

lang an der Handelsakademie in Waidhofen, nachdem 

er vorher in Linz in der EDV-Branche gearbeitet hatte. 

In seiner Freizeit sind ihm die Ruine Kollmitz, wo er sich 

als Obmann des Vereines zur Erhaltung der Ruine Koll-

mitz engagierte und auch ein Buch darüber schrieb, und 

das Raabser Stadtarchiv große Anliegen. Er verfasste 

auch Texte über die Raabser Ortschaften in den Stadt-

nachrichten. 
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Vereine, Institutionen, etc. 
 

Musikschule Thayatal 

Übertrittsprüfungen 

Am 26. Juni 2019 fanden die diesjäh-

rigen Übertrittsprüfungen der Musik-

schule Thayatal in der Musikschule in Oberndorf bei Raabs 

statt. Carolyn Winkler aus Langau absolvierte das bron-

zene Abzeichen der Musikschule an der Geige mit „aus-

gezeichnetem Erfolg“. Der externe Schüler Michael 

Schneider aus der Musikschule Retz trat mit der Trompete 

zur Prüfung zum silbernen Leistungsabzeichen an und er-

reichte einen „sehr guten Erfolg“. Florian Gererstorfer aus 

Rabesreith zeigte sein ganzes Können an den Instrumen-

ten des Orchesterschlagwerkes. Er trug sein sehr um-

fangreiches Programm an der „Kleinen Trommel“, am 

Drum-Set, an vier Pauken, an der Conga und als Höhe-

punkt am Marimbaphon mit Vierschlägeltechnik vor. Beim 

Ensemblestück „Cayenne“ von Eckhard Kopetzki wurde er 

von zwei Schlagwerkkollegen der Stadtkapelle Raabs be-

gleitet. Er konnte die Jury mit seiner Leistung überzeugen 

und legte die Prüfung zum goldenen Leistungsabzeichen 

mit „gutem Erfolg“ ab. Auch Daniel Möth aus Langau kam 

sehr gut vorbereitet zur goldenen Leistungsabzeichen-

Prüfung mit der B-Trompete. Ein Stück spielte er mit der 

C-Trompete, und zwar in der Kategorie „Verwendung von 

Nebeninstrumenten“. Beim Ensemblestück „Larghetto“ 

von G. F. Händel wurde er von seinen Musikfreunden aus 

Langau und Pernegg tatkräftigst unterstützt. Ebenfalls 

zur Prüfung zum goldenen Leistungsabzeichen trat Daniel 

Bauer aus Rossa vor die Prüfungskommission. Er absol-

vierte sein durchwegs schwieriges Prüfungsprogramm an 

der F- und an der B-Tuba mit Bravour. Das „Concertino 

für Tuba“ von Franz Watz brachte er gemeinsam mit sei-

nen Musikerkollegen der Stadtkapelle Raabs zu Gehör. 

Daniel Bauer erreichte ebenfalls einen „sehr guten Er-

folg“. Korrepetiert wurden alle Kandidaten in gewohnt 

professioneller Weise von Christoph Eberhardt. 

 
 

Bezirksseminar der Bezirksarbeitsgemeinschaft 

(BAG) Horn-Waidhofen/Thaya 

In der ersten Ferienwoche (1.- 5. Juli 2019) fand das all-

jährliche Bezirksseminar der Bezirksarbeitsgemeinschaft 

(BAG) Horn-Waidhofen/Thaya in Raabs statt. Zahlreiche 

Schüler der Musikschule Thayatal nutzten die Gelegen-

heit, um sich musikalisch fortzubilden und die Prüfungen 

zu diversen Jungmusikerleistungsabzeichen abzulegen. 

Aus der Gemeinde Raabs an der Thaya und Umgebung 

waren das: 

• Melanie Bauer, Klarinette, Bronze, guter Erfolg, Lehr-

kraft Stefan Gottfried 

• Sabine Kloiber, Posaune, Silber, ausgezeichneter Erfolg, 

Lehrkraft Helmut Pöckl 

• Mario Fischer, Tenorhorn, Silber, sehr guter Erfolg, 

Lehrkraft Helmut Pöckl 

• Raphael Gererstorfer, Saxophon, Silber, guter Erfolg, 

Lehrkraft Stefan Gottfried 

• Johannes Piffl, Tenorhorn, Silber, bestanden, Lehrkraft 

Helmut Pöckl 

• Markus Strohmer, Posaune, Bronze, sehr guter Erfolg, 

Lehrkraft Helmut Pöckl 

• Clemens Appeltauer, Tenorhorn, Silber, ausgezeichne-

ter Erfolg, Lehrkraft Helmut Pöckl 

• Jonas Bauer, Tuba, Silber, sehr guter Erfolg, Lehrkraft 

Herbert Hauer 

• Verena Dejcmar, Schlagwerk, Silber, bestanden, Lehr-

kraft Michael Treadaway 

• Philip Strohmer, Schlagwerk, Bronze, ausgezeichneter 

Erfolg, Lehrkraft Michael Treadaway 

• Jana Traxler, Tenorhorn, Bronze, guter Erfolg, Lehrkraft 

Helmut Pöckl 
 

Fotos bzw. Berichte der einzelnen Klassenabende 

finden Sie aufgrund der Vielfalt unter 

www.raabs-thaya.gv.at. 
 

Kontakt Musikschule 
3820 Raabs an der Thaya, Hauptstraße 25,  

Fax: 02846/365-21 
Musikschulleiter Michael Treadaway, 0650/36 28 369, 

miltry@aon.at 

 

Jugendverein der  
Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Drachenbootrennen 

Beim 15. Drachenbootrennen in Raabs 

am 13. Juli konnte sich der Jugendver-

ein heuer wieder behaupten. Wie schon letztes Jahr 

konnte der Jugendverein wieder mit zwei Booten starten. 

Dabei konnte das Mädels-Boot, die Schönen, den vierten 

Platz in der Damenwertung erkämpfen. Das Burschen-

Boot, die Schnellen, konnten sich wieder im vorderen Be-

reich platzieren. 
 

Forever Young 2019 

Am 3. August wurde das Forever Young veranstaltet. Als 

Auftakt zu diesem wurde die Jungbürgerfeier vorherge-

hend abgehalten. Wie schon letztes Jahr, wurde das Fo-

rever Young direkt unter dem Schloss Raabs, hinter dem 

Meierhof veranstaltet. Insgesamt fünf verschiedene Bars 

versorgten die Besucher mit Getränken, währenddessen 

diese von verschiedenen DJs (HouseVerstand, Chris da 

Noiur, Mark D.) unterhalten wurden.  
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Dem motivierten und starken Einsatz der freiwilligen Hel-

fer ist es zu danken, dass das Forever Young 2019 so rei-

bungslos über die Bühne gehen konnte. 

HERZLICHEN DANK AN ALLE, DIE ZUM ERFOLG 

VOM FOREVER YOUNG 2019 BEIGETRAGEN HABEN! 

Der Jugendverein bedankt sich bei seinen zahlreichen 

Gästen, und freut sich schon, diese beim Forever Young 

2020 begrüßen zu dürfen! 
 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendverein in der Raika Raabs oder bei 

den unten angeführten Personen. Neuigkeiten werden 

laufend im FACEBOOK bei der Gruppe „Jugendverein der 

Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ http://www.face-

book.com/groups/jugendvereinraabs/ veröffentlicht. 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

Tobias Richter (Obmann), 0660/5485889, tobias.rich-

ter@gmx.at; Sofia Raffetseder (Jugendbetreuerin), 

0664/3293626, sofia.raffetseder92@gmail.com; Melissa 

Bećirović (Jugendbetreuerin), 0680/5045680, beciro-

vic.melissa@gmail.com; Alina Kalaschek (Jugendbetreu-

erin), 0664/5813501, kalaschekalina@gmail.com; Ju-

gendverein Raabs, Jugendverein.Raabs@gmx.at 

 

Laienspielgruppe Raabs/Thaya 

Die Laienspielgruppe 

Raabs/Thaya unter-

stützt traditionsge-

mäß mit dem Großteil 

des Reinerlöses ihrer 

Veranstaltungen Pri-

vatpersonen oder In-

stitutionen. 

Dieses Mal wurde die 

Schülerkapelle unter 

der Leitung von Helmut Pöckl ausgewählt. Aus urheber-

rechtlichen Gründen darf diese Kapelle nämlich nicht 

mehr den bisherigen Namen „Schlümpfe“ verwenden; sie 

nennen sich nun „Ohrwürmer“. Deshalb benötigten sie 

neue T-Shirts. Die Laienspielgruppe sponserte daher 32 

wunderschöne T-Shirts zum Preis von 1.300,-- Euro. 

Diese Spende war nur durch die große Anzahl von Besu-

chern bei unserer Faschingsveranstaltung möglich, die 

dieses Vorhaben großzügig unterstützt haben. 

Wir wünschen den „Ohrwürmern“ viel Glück und Erfolg 

bei ihren Auftritten und den diversen Bewerben, an denen 

sie immer erfolgreich teilnehmen.  

 

Die Schauspieler der Laienspielgruppe proben bereits eif-

rig für unser heuriges Theaterstück „Töchter zu ver-

schenken“. Es handelt sich um eine spritzige, rasante 

Komödie von Heidi Mager und gute Unterhaltung ist wie-

der garantiert. 

Liebe Zuschauer, halten Sie uns die Treue und sichern Sie 

sich rechtzeitig Ihre Karten! Der Vorverkauf beginnt am 

16. September 2019 unter der Telefonnummer 

0676/7644513 bei Helene Schimani. (Näheres S. 6). 

Landjugend Weikertschlag 

Die Landjugend Weikertschlag spendete das Startgeld 

des 7. grenzüberschreitenden Radwandertages an die Be-

zirksstelle des Roten Kreuzes. Im Rahmen der „Nacht in 

Tracht“ des Waidhofner Volksfestes übergaben die Mit-

glieder der Landjugend eine Spendenleinwand an die Ver-

treter des Roten Kreuzes. Die Starter hatten im Ziel die 

Möglichkeit, sich mit einem Schmetterling auf dieser zu 

verewigen. 

Bei über 300 Teilnehmer ist am Pfingstmontag eine Spen-

densumme von € 1.000 zusammengekommen. Die Leite-

rin Julia Muthsam bedankte sich im Zuge der Übergabe 

nochmals bei allen Teilnehmern sowie bei den Mitgliedern 

für ihr tatkräftiges Engagement. 

 
 

Österreichischer Kameradschaftsbund,  
Ortsverband Weikertschlag 

Der Kameradschaftsbund will mit Unterstützung der Ge-

meinde Raabs und der ÖKB-Verbände des Bezirkes den 

ÖKB Weikertschlag reaktivieren und für die Zukunft einen 

aktiven Verband in der Gemeinde Raabs erhalten. 

Die Aufgaben und Ziele des ÖKB haben sich in den letzten 

Jahrzehnten gewandelt. Er unterstützt in Not geratene 

Personen und soziale und kirchliche Organisationen. Von 

den Verbänden des Bezirkes wurden 2018 über 7.500 

Euro für soziale und humanitäre Zwecke gespendet. 

Der Beitritt zum ÖKB ist an kein Alter oder Geschlecht 

gebunden. In den letzten Wochen sind drei neue Mitglie-

der in unsere Gemeinde dem ÖKB beigetreten. Wir freuen 

uns über jedes neue Mitglied. 

Die bereits traditionelle Gedenkfeier in Weikert-

schlag ist am 10. November 2019. 

Die Zusammenarbeit mit Gemeinden, Feuerwehr, Bun-

desheer, Rotes Kreuz, Schwarzes Kreuz und anderen Or-

ganisationen sowie die Pflege der Traditionen und des 

Brauchtums ist eine weitere Aufgabe des ÖKB. 

Wichtig ist die Pflege der Kameradschaft durch Veranstal-

tungen, Feiern, Krankenbesuche, Gedenkfeiern, Beglei-

tung auf dem letzten Lebensweg, Denkmalpflege etc. 

Das ÖKB-Motto lautet: „Für Frieden in Freiheit“. 

Wir würden uns besonders freuen, diesen Aufwärtstrend 

auch in der Gemeinde Raabs zu erreichen. Wir kommen 

gerne zu Ihnen, um über den ÖKB zu sprechen. 

Anton JOHANN – Obmann (02846/7641);  

Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer – Obmann-Stv; 

Vbgm. LKR Franz Fischer, design. 2. Obmann-Stv. 

(02846/365) 
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Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Am 11. Juli besuchten 31 

Senioren das Ortsmu-

seum in Weikertschlag. 

Es wurden alte Doku-

mente und Objekte, welche einen Einblick in 

die Geschichte und das Alltagsleben der Vorfahren er-

möglicht, besichtigt. 

 
Weiters nahmen 64 Mitglieder am Ausflug nach Frauen-

kirchen teil und die NÖ Landesausstellung besuchten 30 

Mitglieder. 
 

Veranstaltungen in nächster Zeit 

Do, 10.10.19: Landesmeisterschaft Schnapsen in 

 St. Marein – die Raabser Bezirkssieger 

 nehmen daran teil 

Do, 7.11.19: Gemeinde-Seniorentag mit  

 Neuwahlen 

Fr, 13.12.19: Besichtigung AKW Zwentendorf und 

 Schloss Sitzenberg 

So, 15.12.19: Weihnachtsfeier 

14.-21.04.20: NÖ Landesreise nach Malta und 

 Gozo mit Moser Reisen 
 

Fit sein und fit bleiben! 

Kegeln und Schnapsen im JUFA Raabs 

Dienstag 15:00 Uhr: 10.9., 24.9., 8.10., 22.10., 5.11. 

Turnen mit Physiotherapeutin Maria Sprinzl im JUFA 

Beginn: 24. Sept. wö.: 18:00–19:00 Uhr 

Turnen mit Anneliese Kernstock in Unterpertholz 

Beginn: 16. Okt. wö.: 15:00–17:00 Uhr im FF-Haus 

Seniorentanz im Kindergarten Dobersberg 

Beginn: 10. Sept. wö.: 14:00–16:00 Uhr 
 

Für das Team des Seniorenbundes Raabs 

ÖkR Luise Strobl Obfrau 

3823 Unterpertholz 20, Tel.: 0664/350 28 70 

E-Mail: luise@schafzucht-strobl.at 
 

Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! 
Sprechen Sie Tschechisch? 

Baum und Borkenkäfer – strom a kůrovec 

Der Herbst – podzim ist da, die Blätter fallen von den 

Bäumen. Der Baum heißt auf Tschechisch strom. Der Na-

tionalbaum der Tschechen ist die Linde – ípa. Wohl des-

wegen gibt es in Tschechien viele Ortsbezeichnungen 

mit lípa. Der größte tschechische Stausee ist der Lipno, 

einige Dörfer heißen Lipník oder Lipnice. Auch das deut-

sche Leipzig hat seinen slawischen Ursprung in der Linde: 

Lipsko heißt Leipzig auf Tschechisch. 

Die Eiche ist dub. Von dub – Eiche leitet sich der Monats-

name für April ab: duben. Denn im duben – April treiben 

die duby – Eichen aus. Auch der Name für März – březen 

leitet sich von einem Baum ab, nämlich von der Birke – 

bříza, die im März – březen austreibt. 

Weitere Baumnamen sind aus dem Deutschen abgeleitet. 

Jilm ist eine Ulme. Und ein buk ist eine Buche, ein 

kaštan ist schließlich eine Kastanie, wobei diese Bezeich-

nung ursprünglich griechisch ist. 

Neben den Laubbäumen – listnaté stromy mit ihren 

Blättern – listy gibt es natürlich noch die Nadelbäume – 

jehličnaté stromy mit ihren Nadeln – jehličí. Eine jedle 

ist eine Tanne und hinter dem schönen tschechischen 

Wort ohne Vokal – smrk verbirgt sich die Fichte.  

Besonders die Fichte leidet stark unter dem Befall des 

Borkenkäfers – kůrovec. Er hat sich vielerorts, so auch 

in den Wäldern um Raabs und im Osten Tschechiens mas-

siv verbreitet – rozšířit und für das Absterben der Bäume 

– odumírání stromů gesorgt. Wo früher grüne Waldflä-

chen waren, stehen heute einzelne trockene Bäume – 

suché stromy, oder es befindet sich dort Kahlschlag – 

mýtiny. 

Der Borkenkäfer ist der 

für den Baumbestand ge-

fährlichste Schädling –

škůdce. Die Käfer befal-

len – napadat vor allem 

geschwächte Bäume – os-

labené stromy. Sie boh-

ren sich durch die Rinde – 

kůra und legen dahinter 

typische Gänge an. Damit 

unterbrechen sie die Ver-

sorgungsleitungen zwi-

schen Baumwurzel – kořeny und Krone – koruna. 

Die Population kann bei für sie günstigen Witterungsbe-

dingungen enorm anwachsen. Dazu kommt es vor allem 

bei außergewöhnlich hohen Temperaturen – vysoké 

teploty und geringen Niederschlägen – málo srážek. 

Die durch den Trockenstress geschwächten Bäume sind 

nicht fähig, sich durch die Produktion von Harz – pro-

dukce pryskyřice gegen die Eindringlinge zu wehren.  

Der Wald heißt übrigens auf Tschechisch – les. 

(adaptiert von www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt)  

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der ers-

ten Silbe. Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszuspre-

chen. 

á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj,  

ý – ii, í – ii, z – s, c – ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 

Einen angenehmen Herbst wünschen die drei Raabser 

Tschechischlerngruppen mit Svaťa Jánský  
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Post von Hansrudi 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 

Gesendet: September 2019 

An: Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer 

[bgm@raabs-thaya.gv.at] 

Betreff: Post von Hansrudi 
 

Hallo Herr Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer! 
 

Phu... das war ein heißer Sommer! Nicht nur wegen den 

Temperaturen, auch bei uns ging es mitunter turbulent 

her! Aber nun ganz ruhig von Anfang an. 

Der Bezirksbewerb der FF-Jugend mit zweitägigem Zelt-

lager fand heuer in Waldreichs statt – aus unserer Sicht 

äußerst erfolgreich. Wir nahmen beim FJ-

Leistungsabzeichen in Bronze (Gruppenbewerb, wobei die 

Positionen fix sind) und Silber (Positionen werden kurz 

vorher ausgelost) teil. Erstaunlicherweise waren wir in 

Silber mit 984,12 Punkten und dem 3. Rang besser als in 

Bronze mit 958,68 Punkten und dem 5. Rang.  

Viel besser waren wir bei der Lagerolympiade, die haben 

wir diesmal gewonnen! Sie bestand aus zwei Elementen 

– 1. per Katapult: es mussten so viele Tennisbälle wie 

möglich in ein vorgegebenes Feld katapultiert werden und 

2. das Hebekissenlabyrinth: im 4er-Team mussten ohne 

zu sprechen oder Geräusche zu machen, nur durch Be-

rührung, zwei Hebekissen betätigt und so ein Ball auf Zeit 

durch das Labyrinth manövriert werden. Somit ist der be-

gehrte Wanderpokal seit 2015 erneut in unserem Besitz. 

Auf den dürfen wir aufpassen bis wir ihn das zweite Mal 

in Folge gewonnen haben, dann wird er ein „Ehrenplatz-

erl“ bei uns bekommen. 

In den letzten Schultagen durften wir die 3. und 4. Klasse 

der Volksschule sowie die 1. und 2. Klasse der NMS im 

Feuerwehrhaus begrüßen. Nach einer kurzen Einführung, 

was denn so eine Feuerwehr macht, stellten wir auch die 

Aktivitäten der Feuerwehrjugend vor. Danach ging es zu 

den vorbereiteten Stationen. Das Highlight war sicherlich 

die Fahrt mit der Teleskopmastbühne. 

In der ersten Ferienwoche gab es ein normalerweise be-

sonderes Ereignis, auf das wir im ganzen Frühjahr hinar-

beiteten – das Landestreffen der NÖ FJ mit über 5.500 

Lagerteilnehmern, verschiedenen Bewerben und zahlrei-

che Freizeitaktivitäten. Nur diesmal hat es aus organisa-

torischen Gründen nicht sein wollen. Dennoch waren wir 

auf den Bewerben und haben die begehrten Abzeichen 

erreicht! 

Bronze/außerhalb Reihenfolge 1. Platz mit 995,08 

Punkten � entspricht, wenn wir am Zeltlager teilgenom-

men hätten: Platz 66 von 227 Gruppen 

Silber/außerhalb Reihenfolge 5. Platz mit 942,56 

Punkten � entspricht, wenn wir am Zeltlager teilgenom-

men hätten: Platz 156 von 159 Gruppen 

Ein Besuch im Lasertron in St. Pölten sowie am Badesee 

in Ratzersdorf inklusive Führung bei der Wasserrettung 

waren ebenso sehr lehrreich und interessant.  

Das Ferienspiel forderte uns diesmal sehr. Über 40 Kinder 

kamen an diesem Augustsonntag zu uns und wir zeigten, 

wie man Menschenrettung bzw. -sichern aus Höhen und 

Tiefen durchführen kann und wie man richtig eine Leiter 

aufstellt bzw. wie man diese richtig besteigt. Die „Einsatz-

fahrt“ mit dem Rüstlöschfahrzeug durfte ebenso wenig 

fehlen wie die abschließende Schaumvorführung. Wech-

selkleidung ist eine Pflichtausrüstung und so manche Mut-

ter wird dies beim nächsten Mal auch für sich selbst be-

herzigen. 

Im September geht‘s wieder los mit den wöchentlichen 

Jugendstunden, wir freuen uns schon. 
 

Bis bald. 

Dein Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

Hansrudi@FF-Raabs.at, www.facebook.at/FJ.Raabs 
 

Ausstellungen im Lindenhof 

Holger Musiol 

22. September bis 27. Oktober 2019 

Eröffnung: Samstag, 21. September 2019, 19 Uhr 

“Das Fließen, Ruhen und Ver-

dunsten des Wassers, Struktu-

ren von Steinen und Pflanzen, 

reife Farben des Himmels, der 

Erde und der Elemente, Licht-

stimmungen des Übergangs von 

Tag und Nacht, Innen und Au-

ßen, Erscheinen und Vergehen 

bestimmen die atmosphäri-

schen Bilder von Holger Musiol. 

Sie führen uns in eine Bildspra-

che zwischen Abstraktion und Natur-Erinnerung, Verdich-

tung und Auflösung, Offenheit und Grenze, Klarheit und 

Romantik.” – Manfred Makra, Künstler und Kurator 

 

Annemarie Avramidis 

22. September bis 27. Oktober 2019 

Eröffnung: Samstag, 21. September 2019, 19 Uhr 

“Unter den vielen 

starken Bildhaue-

rinnen der letzten 

hundert Jahre ge-

bührt – internatio-

nal gesehen – An-

nemarie Avramidis 

(1939-2013) ein ei-

gener Platz: Als 

Steinbildhauerin verfügt sie über eine ganz individuelle 

Materialbehandlung, Figurenfindung und poetische Kraft. 

Als Zeichnerin besitzt sie eine furiose Treffsicherheit. Als 

Dichterin bewahrt sie eine lapidare Strenge, die schlüssig 

der Verhaltenheit und Anmut ihrer Gestalten entspricht.” 

– Christa Lichtenstern, Kunsthistorikerin 
 

Raum für Kunst und Galerie Lindenhof 

Oberndorf 7, 3820 Raabs an der Thaya 

Öffnungszeiten: Mi bis So von 13 bis 18 Uhr 

www.galerien-thayaland.at 
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Der Pensionistenverband  
Ortsgruppe Raabs/Thaya informiert 

In der ersten Ferienwoche waren wir acht Tage mit 31 

Personen vom Bezirk Waidhofen Thaya im schönen Kain-

dorf in der Steiermark – davon waren 10 Personen aus 

der Ortsgruppe Raabs. Halbtages-Ausflüge rundeten die 

wunderbare Woche ab.  

Der Pensionisten-Heurige im Lindenhof am 27.07.2019 

war auch heuer wieder gut besucht. Ich konnte zahlreiche 

Ehrengäste begrüßen, wie den Landesvorsitzenden Prof. 

Dr. Hannes Bauer, die Vizebürgermeister aus Raabs und 

Gr. Siegharts und auch Gemeinderäte. Auch waren fast 

alle Bezirks-Ortsgruppen mit ihren Vorsitzenden und Mit-

gliedern anwesend. Bei der Musik von „Lauser Erich“ un-

terhielten sich die Besucher bei gutem Essen und Geträn-

ken bis in die Abendstunden bestens. 

 
Beim Pensionisten-Wandertag am 31.08.2019 in Lengen-

feld waren die Ortsgruppe Raabs mit 24 Personen und die 

Ortsgruppe Ludweis-Aigen mit 18 Personen gut vertreten. 

Es gab verschiedene Strecken (1,1 km barrierefrei; 6,0 

km und 11,2 km) und es konnte jeder auf seiner Lieb-

lingsstrecke wandern. Nachher ging es nach Tautendorf 

zum Mostheurigen als Abschluss. 

 
Vorschau: 

28.09.2019:  Stelzenheuriger in Münchreith,  

 Ortsg. Karlstein 

20.10.2019:  Herbstkränzchen in Eibenstein ab 14 Uhr 

29.11.2019:  Adventkaffee im Clubraum ab 15 Uhr 

14.12.2019:  Weihnachtsfeier mit den Ortsg. Raabs, 

 Karlstein und Ludweis-Aigen ab 14 Uhr 

Einen schönen Herbst wünschen  

meine Mitarbeiter und ich. 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf e. h.  

(Vorsitzender) 

 

 

Naturschaugarten Pascher 

Es waren zu Pfingsten ca. 250 Gartenbesucher zu unse-

ren „Tagen der of-

fenen Gartentür“ 

gekommen. Etliche 

treue Besucher, 

die immer kom-

men, aber auch 

welche, die zum 

ersten Mal gekom-

men sind, etwa 

aus dem Burgen-

land, Schwechat, 

Wr. Neustadt etc. Es ist kaum zu glauben, dass viele 

Menschen so weit fahren, um einen Schaugarten zu be-

sichtigen, der außerdem wirklich im letzten Zipfel von 

Niederösterreich ist. Wir sind stolz, einer der meist be-

suchten Privatschaugärten in NÖ zu sein. © Fam. Pascher 
 

USV Raiffeisen Raabs/Thaya 

Gebietsliga auf hohem Niveau 

Nach einer (wie immer) sehr kurzen 

Sommerpause starteten unsere Spieler 

bereits Anfang Juli in die Vorbereitung, 

um für die neue Saison in der Gebiets-

liga Nordwest/Waldviertel fit zu sein. 

Insgesamt standen sechs Vorbereitungsspiele und viel 

Lauf- bzw. Konditionstraining am Programm. Für die 

Meisterschaft ist die Mannschaft gut gerüstet, obwohl mit 

dem Abschied von Nico Priemayr zum SV Waidhofen ein 

Stammspieler den Verein verlassen hat. In der Vorberei-

tung konnten wir den Abgang gut kompensieren und der 

USV wird auch in der neuen Saison eine gewichtige Rolle 

in der Gebietsliga spielen. 

Die Gebietsliga Nordwest/Waldviertel ist mittlerweile völ-

lig neu aufgestellt: Gleich fünf Vereine sind hinzugekom-

men und ebenso viele haben die Liga verlassen. Unserer 

Einschätzung nach ist die Liga stärker geworden, wir ha-

ben dennoch das Potential, wieder in der vorderen Hälfte 

mitspielen zu können. Unser Ziel ist es, das aktuelle Ni-

veau zu halten und die Weiterentwicklung der Mannschaft 

in den Vordergrund zu rücken.  

Mit dem Fanbus reisten wir schließlich zum ersten Aus-

wärtsspiel nach Traismauer. Dort startete Raabs Mitte 

August in die neue Meisterschaft. Dieses Spiel hat Trais-

mauer für sich entschieden, aber dafür konnten wir we-

nige Tage später im ersten Heimspiel gegen Sieghartskir-

chen unsere Heimstärke ausspielen und siegten mit 4:1. 

Nach diesem Erfolg spielten wir gegen den nächsten Ab-

steiger aus der zweiten Landesliga auswärts in Weißenkir-

chen 3:3. Während schon das nächste schwere Auswärts-

spiel gegen den Vorsaison-Dritten Grafenwörth wartet, 

wird das Heimspiel am 14.09.2019 gegen den Aufsteiger 

aus Gars ausgetragen. Die Reservemannschaft spielt am-

bitioniert, jedoch müssen zahlreiche Verletzungen und 

Verhinderungen kompensiert werden.  
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Jugend: Nach der verdienten Sommerpause starten wir 

dieses Jahr mit drei Mannschaften in die neue Saison, mit 

einer U10, U12 und einer U16 in einer Spielgemeinschaft 

mit dem USV Dobersberg. 

Wir freuen uns auf spannende Spiele in der neuen Saison. 

Die Minis trainieren mit vollem Elan, wir wünschen uns, 

dass sie diese Energie möglichst lange behalten.  
 

Sportplatz: Bei der Sportplatzpflege sind wir stets gefor-

dert, so haben wir diesen Sommer wieder eine Sanierung 

mit Einsaat von Spezialgräsern vorgenommen. Für die 

längerfristige Bearbeitung der Sportanlagen wurde ein 

Rasenmäher-Traktor – Type „John Deere“ – angeschafft. 

Beim Lagerhaus Technik-Center unter Prokurist Thomas 

Scheidl (ehemaliger langjähriger Spieler von Raabs) 

konnten wir eine gute Vereinbarung treffen. 
 

Ripperlessen am Samstag, den 26.10.2019 und 

Heuriger, Sportlerparty: Der USV Raiffeisen Raabs lädt 

wieder zum traditionellen Ripperlessen, diesmal im FF-

Haus in Raabs, ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Vor-

bestellungen erwünscht. 

 

Martin Nagl, Obmann USV Raiffeisen Raabs 
 

 

Jubiläen Oktober bis Dezember 2019 
90. Josef Kaiser, Raabs 

90. Maria Paschinger, Raabs 

85. Franz Schmid, Mostbach 

85. Mathilde Müllner, Raabs 

85. Hermine Fuhrmann, Raabs 

85. Maria Maurer, Weikertschlag 

85. Maria Riegler, Oberpfaffendorf 

85. Maria Strobl, Weikertschlag 

80. Elfriede Reitbrecht,  

 Unterpertholz 

80. Helga Herdt, Weikertschlag 

80. Inge Dallamaßl, Raabs 

80. Irmtraude Křivan, Raabs 

80. Dipl.-Kfm. Dr. Ingrid Markwitz, 

 Mostbach 

80. Gerlinde Rauch, Speisendorf 

80. Helga Sorschak, Raabs 

80. Anton Breit, Eibenstein 

80. Gertraud Happl, Raabs 

75. Leopold Micko,  

 Pommersdorf 

75. Anneliese Schuh, Raabs 

75. Eva Prugger, Raabs 

75. Hilde Brandl, Raabs 

75. Leo Wasmayer, Raabs 

75. Edeltraud Liball, Raabs 

75. Norbert Wagner, Raabs 

70. Erwin Hauer, Modsiedl 

70. Franz Höfinger,  

 Pommersdorf 

70. Wilhelm Maier, Koggendorf 

70. Merle Kulenkampff,  

 Mostbach 

70. Martina Treppte, Raabs 

70. Elfriede Pfabigan, Schaditz 

70. Stefan Langsteiner, Raabs 

70. Franz Part, Raabs 
 

Goldene Hochzeit 

� Sieglinde & Friedrich Felsinger, Raabs 

� Hildegard & Johann Glaser, Liebnitz 

� Ernestine & Wilhelm Maier, Koggendorf 
 

Diamantene Hochzeit 

� Franziska & Emmerich Aigner, Speisendorf 

� Maria & Franz Gall, Alberndorf 

� Maria & Johann Irschik, Weikertschlag 
 

Eiserne Hochzeit 

� Mathilde & Siegfried Müllner, Raabs 
 

Steinerne Hochzeit 

� Anna & Robert Haslinger, Unterpfaffendorf 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie den Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei Ines 

Pollmann (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

Der Bürgermeister gratuliert persönlich nach vorheriger Absprache mit den Jubilaren zum 90., 95. und ab dem 

100. Geb. und zu den Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit. Der Bezirkshauptmann gratuliert in Vertretung der 

Landeshauptfrau ab dem 100. Geb. und ab der Eisernen Hochzeit. 

Die Veröffentlichung der Jubiläen ist durch das NÖ Ehrungsgesetz legitimiert. 

 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Oktober bis Dezember 2019 
OKTOBER 2019 

Do 03.10. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
Sa 05.10.- 
So 24.11. 

 Wildbretwochen, Verkostung der ersten Jungweine 2019 Hotel Thaya 

Sa 05.10./ 
So 06.10. 

ab 16 Uhr Birkenhofheuriger 
Birkenhofheuriger  
Gutkas, Speisendorf 

So 06.10. ab 7 Uhr 47. Wandertag des Raabser Wanderverein alte Schmiede in Luden 

So 06.10. 
09-12 Uhr 
13-15 Uhr 

Blutspenden FF-Haus Raabs 

Sa 12.10. 19.30 Uhr Theater der Laienspielgruppe Raabs Schüttkasten Lindenhof 
Sa 12.10./ 
So 13.10. 

ab 16 Uhr Birkenhofheuriger 
Birkenhofheuriger  
Gutkas, Speisendorf 

So 13.10. 9.30 Uhr Festgottesdienst für Jubelpaare Pfarrkirche Raabs 
So 13.10. 17 Uhr Theater der Laienspielgruppe Raabs Schüttkasten Lindenhof 
Di 15.10. 19.30 Uhr Vortrag über Erdställe JUFA Hotel Waldviertel 
Mi 16.10. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Fr 18.10. 19 Uhr Buchpräsentation u. Lesung, Dr. Markus Hirsch: „Der Ex-Mensch“ 
Saal zur Linde,  
Lindenhof 

Fr 18.10. 19-23 Uhr Schallplattenabend 
Schlossblick-Heuriger 
Kramar 

Sa 19.10. 19.30 Uhr Theater der Laienspielgruppe Raabs Schüttkasten Lindenhof 

Sa 19.10. 19.30 Uhr 
Kabarett „Gute Gesellschaft – Robert Blöchl“, Reservierung unter 
0676/4512818, Veranstalter 9erHaus reLoaded 

9erHaus  
(Weikertschlag 9) 
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So 20.10. 17 Uhr Theater der Laienspielgruppe Raabs Schüttkasten Lindenhof 

Mi 23.10. 19 Uhr 
KMB & kfb Buchvorstellung: „Christsein, was ist das?“, Referent: 
Univ. Prof. Dr. med. Dr. theol. Mag. pharm. Matthias Beck 

Cafeteria Lindenhof 

Sa 26.10. 18 Uhr Ripperlessen Sportplatz USV Raabs 
Sa 26.10. 18 Uhr Gründungsmesse GMV Raabs, gestaltet von d. Jugendkapelle Raabs Pfarrkirche Raabs 
Mo 28.10. ganztags Simonimarkt Hauptplatz Raabs 

NOVEMBER 2019 
Fr 01.11.- 
So 17.11. 

 Das Beste vom Martini-Gansl Hotel Thaya 

Do 07.11. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
Fr 08.11. 19 Uhr Podiumsdiskussion „1919. Neue Grenzen in Mitteleuropa“ Schüttkasten Lindenhof 

Sa 09.11. ab 11 Uhr 
Obstbrandtag „Das Thayatal brennt“, Einkaufsmöglichkeiten & kuli-
narische Schmankerl der Region in allen Brennereien, Shuttledienst 
zwischen den Betrieben 

bei den  
Schnapsbrennern 

Fr 15.11. 19-23 Uhr Schallplattenabend 
Schlossblick-Heuriger 
Kramar 

Fr 15.11. 19 Uhr 
Römisches Saunafest mit Gladiatoren, Feuerschluckern und Bauch-
tänzerinnen, VVK direkt im Bad 

Thayatal Vitalbad 
Raabs 

Sa 16.11. 19.30 Uhr  Herbstkonzert der Jugendkapelle Raabs JUFA Raabs 
Sa 16.11. 20 Uhr Wirtshausgig „Sona unplugged“, Veranstalter 9erHaus reLoaded Gasthaus Irschik 
Mi 20.11. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Sa 23.11. 14-18 Uhr 
Voradventmarkt vom Dorferneuerungs- und Verschönerungsverein 
Weikertschlag und Oberndorf 

Feuerwehrhaus  
Weikertschlag 

Sa 23.11. 19.30 Uhr 
59. Weinkulinarium mit Helmut u. Petra Bergmann, 6-Gänge-Menü 
mit Weinbegleitung, € 58 pP, Anmeldung unter 02846/202 erbeten 

Hotel Thaya 

Do 28.11. 19 Uhr 
KMB & kfb Vortrag „Der göttliche Glanz auf dem Antlitz Christi“, Re-
ferentin: Sr. Christine vom Kreuz OCDS aus Eggenburg 

Cafeteria Lindenhof 

Fr 29.11. 09-18 Uhr Punschstand vom Hilfswerk Thayatal Hauptplatz Raabs 
Fr 29.11. 17 Uhr Festliche Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung Hauptplatz Raabs 
Fr 29.11. 18 Uhr Punschstand von der Dorfgemeinschaft Rossa FF-Haus Rossa 
Sa 30.11. 09-13 Uhr Punschstand vom Hilfswerk Thayatal Hauptplatz Raabs 

Sa 30.11. 21 Uhr 
„Kutschn Revival Party – zurück in die 80er Jahre“ mit DJ Michi und 
Happy Hour 

Hotel Thaya,  
Raabser Kutsch‘n 

DEZEMBER 2019 
So 01.12. 09-17 Uhr Adventmarkt mit Nikolo/Krampus; Organsiation: Anneliese Bruckner Meierhof Raabs 

Mo 02.12. 
08.30-
12.30 Uhr 

Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle „Oberes Waldviertel“ 
Rathaus Raabs (Büro 
der NÖ Versicherung) 

Do 05.12. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

So 15.12. 15 Uhr 
Vorweihnachtliches Konzert „für Herz und Seele“, mit der Liveband 
„FOR YOU“, Moderation: Hermann Haslinger 

Pfarrkirche  
Weikertschlag 

Mi 18.12. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Di 31.12. 20 Uhr 
Silvesterparty: Aperitifempfang, Galamenü, Sekt im Garten mit Feu-
erwerk & Unterhaltungsprogramm, € 58,00 pP,  
Voranmeldung erbeten unter 02846/202 

Hotel Thaya 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Pollmann unter 02846/365-10. Alle bereits gemeldeten Ver-
anstaltungen sind auch auf unserer Website www.raabs-thaya.gv.at ersichtlich! 

 

 
 

Auch heuer veranstaltet der Verein Hilfswerk Thayatal 

seinen bereits traditionellen Punschstand am Raabser 

Hauptplatz.  
 

Am Fr, 29.11. von 09:00 bis 18:00 Uhr 
u. am Sa, 30.11. von 09:00 bis 13:00 Uhr 

 

werden Ihnen selbstgemachte Köstlichkeiten wie Kekse 

und Aufstrichbrote sowie Punsch und Glühwein angebo-

ten. Ein besonderes Highlight ist wieder die Möglichkeit, 

unseren Punsch auch als Konzentrat zu erwerben, um ihn 

in aller Ruhe und Gemütlichkeit zu Hause genießen zu 

können.  

Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird an soziale Aktio-

nen gespendet. Unser Team freut sich darauf, Sie bei die-

ser Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

Verein Hilfswerk Thayatal, Hauptstr. 25,  

3820 Raabs, 02846/400 

 Gesang- und Musikverein 

Raabs an der Thaya 
 

Der Gemischte Chor des GMV 

Raabs/Thaya lädt alle sehr herzlich 

ein zum Adventkonzert.  
 

Die Bläsergruppe der Stadtkapelle wird sie mit 

weihnachtlichen Melodien erfreuen. 

 

Sonntag, 8. Dez. 2019 um 16 Uhr 
in der Pfarrkirche Weikertschlag 
Samstag, 14. Dez. 2019 um 16 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche Raabs  
 

Es würde uns sehr freuen, Sie bei einem unserer 

Konzerte begrüßen zu dürfen. 
 

Mit freundlichen Sangesgrüßen 

OSR Günther Gamsriegler 
Obmann des Gemischten Chores 

Einladung 
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Ärzte- und Apothekennotdienst Oktober bis Dezember 2019 
Datum Arzt Apotheke 

Sa 05./So 06.10. 

Sa 12./So 13.10. 

Sa 19./So 20.10. 

Sa 26./So 27.10. 

Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Fr 01.11. 

Sa 02./So 03.11. 

Sa 09./So 10.11. 

Sa 16./So 17.11. 

Sa 23./So 24.11. 

Sa 30.11.  

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

So 01.12. 

Sa 07./So 08.12. 

Sa 14./So 15.12. 

Sa 21./So 22.12. 

Di 24./Mi 25./Do 26.12. 

Sa 28./So 29.12. 

Di 31.12. 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Raabs Tel. 02846/236 
Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte:  08:00 – 14:00 Uhr 

Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141):  19:00 – 07:00 Uhr 
Telefonische Auskünfte: 

Apotheken-Ruf 1455 

Änderung Ärztenotdienst ab 1. Juli 2019: Die neue Regelung umfasst eine Erreichbarkeit am Samstag, Sonntag 

und Feiertag von 8:00–14:00 sowie eine fixe Ordinationszeit von 9:00–11:00. Von 14:00–8:00 ist in nicht auf-

schiebbaren Notfällen der Ärztenotruf 141 zu kontaktieren. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr führt in gewohnter Weise 

NEF-Raabs durch – erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen über 144.  
 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Döller Karlstein, Wilhelm-Matzinger-Str. 2 02844/276 Mo/Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

MR Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo/Do 16.30-18.30 

Dr. Hofbauer Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Mo 14-18.30, Di, Mi, Fr 8-12 

Dr. Kirilov Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-14, Mi 14-20 

MR Dr. Köck Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Wahl-Arzt ab Ende Oktober (Zeiten folgen) 

Dr. Lang Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 
Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 14.30-17.30  
(ab 1.10. Wahl-Arzt für NÖGGK und SVB) 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen als Vertreter zur Verfügung. 
 

Ärztlicher Nachtdienst 
NEF RAABS-141/144 tgl. von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkrankungen bzw. Unfällen: RETTUNGSNOTRUF 144  

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa Kreuz-

schmerzen und kann sich nicht bewegen, die Oma hat Bauchschmerzen.) Bestehen Sie auf einem Krankenbesuch!  

Gerade in letzter Zeit ist es vorgekommen, dass nur gute Tipps vom Callcenterarzt erteilt wurden, ohne dass der 

diensthabende Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 141 wählen, meldet sich vorerst ein Callcenterarzt. Der sollte dann 

die Visite an NEF RAABS weiterleiten! Bestehen Sie einfach drauf!  

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist von 19 bis 7 Uhr IMMER ein Notarzt für Sie einsatzbereit! 
 

Zahnarzt 

DDr. Marlen La Garde, Hauptstraße 2b, 3820 Raabs, 02846/70211, Mo, Mi, Do: 8-12 h; Mo, Di: 14-18 h 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen. 

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 
 

Tierarzt 

Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger, Hauptstraße 43, 

3820 Raabs an der Thaya, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/73212 
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